
 
 
 
  
 
  
 

T A R I F B L A T T 
Tarifkunden im Nahwärme-Versorgungsgebiet Sechsmorgen 

- gültig ab 01.01.2025 - 
 
1. Preise 
 
 
a) Grundpreis 

  
Der Grundpreis ist das von der abgenommenen Wärmemenge unabhängige Entgelt für 
die an den Übergabestellen von dem FVU bereitgestellte Leistung. Dieses richtet sich 
nach der Nutzfläche. 

 
 
 Er beträgt monatlich für Typ A 1:  108,79 m²   74,19 € netto  88,29 € brutto 
 Er beträgt monatlich für Typ A 2: 111,05 m²   75,74 € netto  90,13 € brutto 
 Er beträgt monatlich für Typ D 1: 100,38 m²   68,46 € netto  81,47 € brutto 
 Er beträgt monatlich für Typ D 2: 191,98 m²   130,93 € netto  155,81 € brutto 
 Er beträgt monatlich für Typ C:  185,24 m²   126,33 € netto  150,34 € brutto 
 Er beträgt monatlich für Typ F:  106,94 m²   72,93 € netto  86,79 € brutto 
 
 
b) Arbeitspreis 
 
 Der Arbeitspreis ist das Entgelt für die effektiv gelieferte Wärmemenge 

für Raumheizung und Brauchwarmwasserbereitung. 
 
 Für Raumheizung und Brauchwarmwasserbereitung  
 beträgt er je kWh bezogene Wärme  11,08 ct netto 13,19 ct brutto 
 
  
 
c) Messpreis 
 

Der Messpreis für durch die WSZ gestellte Zähleinrichtung beträgt  
monatlich pro Zähleinrichtung 

 
 bis 200 m2 Wohnfläche 5,43 € netto  6,46 € brutto 
 
 
Alle Bruttopreise beinhalten 19 % Mehrwertsteuer. 
 



2.  Preisänderung 
 

 Die unter Ziffer 1 a) bis 1 b) genannten Preise ändern sich im Falle einer Änderung der nachstehenden Kostenfaktoren gemäß den folgenden Preis-
änderungsformeln: 
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c) Messpreis: Der unter 1 c) genannte Preis ändert sich im gleichen Verhältnis wie der Grundpreis. 
 

Hierbei bedeuten: 
 

GP  = der dem Abrechnungszeitraum zu Grunde liegende Grundpreis 
 

GPo  = der unter Ziffer 1 a) genannte Grundpreis (= Basispreis) 
 

AP  = der dem Abrechnungszeitraum zu Grunde liegende Arbeitspreis 
 

APo  = der unter Ziffer 1 b) genannte Arbeitspreis (= Basispreis) 
 

L  = Index der tariflichen Stundenverdienste im Produzierenden Gewerbe und im Dienstleistungsbereich Deutschland, Fachserie  
    16, Reihe 4.3 des Statistischen Bundesamtes, D Energieversorgung 

 

Lo  = Bezugswert des Index der tariflichen Stundenverdienste (siehe L) 2015=100  Stand: 1/2002 = 73,9  
 

   Lohnvorteile irgendwelcher Art, die über den derzeitigen Stand hinaus aufgrund des Tarifvertrages zusätzlich zur  
   tariflichen Vergütung gewährt werden (z. B. Verkürzung der Arbeitszeit, Lohnzulagen usw.) werden bei einer 
   Preisänderung entsprechend berücksichtigt. 
 

IM  = durchschnittlicher Index der Erzeugerpreise gewerblicher Produkte (Inlandsabsatz), Gruppe Dampfkessel, 
   veröffentlicht vom Statistischen Bundesamt, Wiesbaden, in der Fachserie 17, Reihe 2, der dem Abrechnungszeitraum  
   vorangegangenen Monate November bis Oktober 
 

IMo  = Index der Erzeugerpreise gewerblicher Produkte (Inlandsabsatz), Gruppe Dampfkessel, Basiswert : 106,7,  
   Preisstand 1 / 2002 (Basis: 1995 = 100) 

 

G  = Gaseinstandspreis der Stadtwerke Zweibrücken GmbH im Abrechnungszeitraum 
 

Go  = Gaseinstandspreis der Stadtwerke Zweibrücken GmbH in Höhe von 2,526 ct/kWh Ho, ohne Mehrwertsteuer,  
   Preisstand 01.10.2002 

 

 HEL  = neuer durchschnittlicher Index der Erzeugerpreise gewerblicher Produkte (Inlandsabsatz), Gruppe Heizöl leicht, ver- 
    öffentlicht vom Statistischen Bundesamt unter der GP-Nr. 2320 16 550, Fachserie 17, Reihe 2 
 

 HELo  = Index der Erzeugerpreise gewerblicher Produkte (Inlandsabsatz), Gruppe Heizöl leicht, Basiswert 153,4, Stand 1/2002 
   (Basis 1995 = 100) 

 

Das FVU ist verpflichtet und berechtigt, Steuern, Gebühren, Abgaben und dergleichen (einschließlich Konzessionsabgaben und Abgrenzungsent-
schädigung), die zukünftig sich ermäßigen oder erhöhen, entfallen oder neu anfallen, weiterzugeben. 
 

Die Neuberechnung der Preise anhand vorstehenden Preisänderungsformeln erfolgt für jeden Abrechnungszeitraum innerhalb des darauffolgenden 
Abrechnungszeitraumes. 
 

Sollten Bestandteile der Preisänderungsformeln als Maßstab für Preisänderungen nicht mehr brauchbar sein, kann des FVU die Preisänderungsfor-
meln den neuen Verhältnissen anpassen.  
 

Bei Einführung oder Änderung gesetzlicher oder behördlicher Bestimmungen, insbesondere Steuern, Abgaben, Umlagen und Auflagen mit Einfluss 
auf die Preise, bzw. ähnlicher von staatlicher oder behördlicher Seite verordneter Belastungen, die die Kosten der Beschaffung, Übertragung, Vertei-
lung, Durchleitung, Netznutzung oder den Verbrauch von Energien betreffen, ändern sich die Preise entsprechend. 

 

3.  Wärmemessung 
 
Die Messung der von der Fernwärmeerzeugungsanlage abgegebenen Wärmemenge erfolgt durch installierte Wärmemengenzähler. Das FVU ist be-
rechtigt, eine rechnerische Einschätzung des Wärmeverbrauches für den Fall vorzunehmen, dass die Messeinrichtungen nicht ordnungsgemäß funk-
tionieren, ein Messergebnis durch die Messeinrichtung nicht vorliegt oder die Messeinrichtung noch nicht installiert ist. 

 

4.  Rechnungslegung und Bezahlung 
 

a) Die Rechnungslegung erfolgt für den Abrechnungszeitraum (01.01. - 31.12.) innerhalb des darauffolgenden Abrechnungszeitraumes. 
 

b) Während des Abrechnungszeitraumes hat der Kunde bis zum jeweiligen Monatsende eines jeden Kalendermonats an das FVU eine Ab 
 schlagszahlung in Höhe von 1/12 der von dem FVU zu ermittelnden voraussichtlichen Jahreskosten zu entrichten. Die Abschlagsbeträge  
 können von dem FVU im Laufe des Abrechnungszeitraumes geändert werden. 

 

c) Eine sich aus der Endabrechnung ergebende Restforderung wird zwei Wochen nach Zugang der Rechnung zur Zahlung fällig. 
 

d) Werden Zahlungen nicht zum Zeitpunkt der Fälligkeit geleistet, so wird für jede schriftliche Mahnung eine Pauschale von z. Z. 2,50 € einschl.  
 Mehrwertsteuer berechnet. 

 

e) Bei Zahlungsverzug kann das FVU Verzugszinsen in Höhe des von ihm zu zahlenden Zinssatzes berechnen. 
 

f) Erstmalige Abrechnung gemäß Tarifblatt erfolgt zum 1. Januar des Kalenderjahres, das auf das Kalenderjahr der Fertigstellung der Wär-
memengenzählerinstallation folgt. 

 

5.  Änderung des Mess- und Abrechnungssystems 
 

Die in Ziffer 3 enthaltenen Bestimmungen über die Wärmemessung sowie die in Ziffer 4 enthaltenen Bestimmungen über Rechnungslegung und Be-
zahlung können von dem FVU durch öffentliche Bekanntgabe geändert werden. 

 

6. Gültigkeit der AVBFernwärmeV 
 

 Es gelten die gesetzlichen Vorschriften über die Allgemeinen Bedingungen für Versorgung mit Fernwärme (AVBFernwärmeV). 


